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[fol. 183r] 
 

Volgt die Guetmachung 
                     hieuor bestandtnen Gelt Ressts 

 
Nemblichen Paargelt 

 
 67038 fl. 7 kr. 1 hl.207 

 
Dann an verblibnen, zu Gelt angeschlagnen  
  Material-Ressten, wie hieuor fol. 50 spe- 
  cificirt, vnnd ins kunfftig wider in Einnamb  
  vorzutragen vnd zuuerrechnen 
 

  26634 fl. 18 kr. 4 hl. 
 
Damit ist ersezt vnd guetgemacht obbe- 
  standtner Resst 
             93672 fl. 25 kr. 5 hl.208 
  

 
     

Johann Spizwegg, Preuverw. 
     Michael Zindl, Gegenschr. 

 
[fol. 183v: Leerseite] 
 

                                                 
207 = 93.672 fl. 25 kr. 5 hl. - 26.634 fl. 18½ kr. (ausgewiesener Geldwert der Restmaterialien, sh. oben, S. 

67). Unter Berücksichtigung der Rechenfehler ergeben sich 67.038 fl. 13 kr. 1 d. 1 hl. 
208 Wie oben, S. 196, Anm. 206. 


